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ither Teil - ltIK -
abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Tito» smarriti

Die Kraftloserklärung der auf den Inhaber lautenden 4'A % Obligation
der Basler Kantonalbank Nr. 515243 voii Fr. 1000, seit 8. Mai 1926 fällig,
wird begehrt. Gemäss Besehluss des Zivilgeriehtes des Kantons Basel-Stadt
vom 27. Juni 1931 wird der allfällige Inhaber hiermit aufgefordert, diesen
Titel innert drei Jahren, also bis 1. Juli 1984,- der Unterzeichneten vorzu- •

weisen, ansonst derselbe nach Ablauf der Frist für kraftlos erklärt "wird.;

Basel, den 29. Juni 1931. Zivilgerichtsschreiberei,
(W 2863) Prozesskanzlei,

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di eommercio
i'

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal« ?•

Zürich — Zurich — Zurigo •
• -..• ,t

1932. 25. Juni. Unter der Firma Genossenschaft Kalkbreite Zürich hat
sich, mit Sitz in Zürich, am 23. Juni 1931 eine Genossenschaft gebildet
von unbeschränkter Dauer. Ihr Zweck ist die Erstellung und der Verkauf von
Immobilien, der Kauf und Verkauf von Liegensehaften, sowie deren Verwertung,

insbesondere die Erwerbung des Terrains Kat. Nr. 779, 780, 3322 an der
Kalkbreite-, Birmensdorfer- und Rotaelistrasse in Zürich und die Ueberbauung
dieses Terrains nach den Plänen und Berechnungen von Rob. Ruggli, Arehi-,
tekt. Die Genossensehaft kann alle Geschäfte tätigen, welche mit vorgenanntem

Zweek direkt oder indirekt im Zusammenhang stehen. Das
Genossenschaftskapital besteht aus dem Totälbetrage der jeweils ausgegebenen, auf
den Namen lautenden Anteilscheine zu Fr. 100.' Als Mitglied der Genossenschaft

kann vom Vorstand auf schriftliehe Anmeldung hin jede handlungsfähige,

physische und jede juristische Person aufgenommen werden, welche
mindestens einen Anteilschein zu Fr. 100 zeichnet und bar einbezahlt. Die
Zahl der Anteilscheine, die der einzelne Genossenschafter besitzen darf, ist
nicht beschränkt. Jede Uebertragung oder Veräusserung wie auch Verpfändung

von Anteilscheinen unterliegt der Genehmigung des Vorstandes. Mit
der gültigen Uebertragung aller Anteilscheine erlischt die Mitgliedschaft des

Betreffenden; im'übrigen kann der Austritt auf seehsmonatliche schriftliehe
Kündigung hin je auf Ende eines Geschäftsjahres erfolgen. Die Mitgliedschaft
erlischt ferner infolge Todes und Ausschlusses. Im Todesfall können die Erben
bezw. deren Vertreter in die Rechte und Pflichten des verstorbenen Genossenschafters

eintreten. Austretende und ausgeschlossene Genossenschafter haben
ihre Anteilscheine zum Werte nach der letzten genehmigten Bilanz, keineswegs

aber höher als zum Nominalwert für drei Wochen dem Vorstande
zuhanden der übrigen Genossenschafter fest zum Erwerb anzubieten. Wird'
vom Angebot kein Gebrauch gemacht, so können die betreffenden
Anteilscheine an Drittpersonen übertragen werden, stets aber nur mit Genehmigung
des Vorstandes. Als Geschäftsjahr gilt das Kalenderjahr. Für die Aufstellung
der Bilanz sind die Bestimmungen des Art. 656 O. R. massgebend. Den Zinsfuss

für die Verzinsung der Anteilscheine setzt jeweils die Generalversammlung
fest; sie besehliesst auch über die Verwendung des nach Abzug aller Unkosten,
Amortisationen und Rückstellungen verbleibenden Rechnungsergebnisses.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das' Genossen-
sehaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hiefür

ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossensehaft sind: Die
Generalversammlung, der Vorstand von 1—5 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der •

Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen; er bestimmt die zeichnungs-
bereelitigten Personen und setzt die Art und Form der Zeiehnung fest. Bei
einem mehrgliederigen Vorstande erfolgt die Firmaunterschrift stets zu zweien
kollektiv. Zurzeit besteht der Vorstand aus: Hans Michel, Parkettier, von
und in Zürich, Präsident; Robert Ruggli, Architekt, von Gottshaus (Thurgau),
in Oerlikon, Aktuar; Jean Vannini, Malermeister, von und in Zürich, Quästor,
und Viktor Rota, Gipsermeister, von und in Zürich, Beisitzer. Präsident,
Aktuar und Quästor führen unter sieh je zu zweien Kollektivuntersehrift.
namens der Genossenschaft. Geschäftslokal: Seheuchzerstrasse 164, Zürich 6.

Bern — Berne — Berna
Bureau Blankenburg (Bezirk Obersimmental)

1931. 25. Juni. Aus dem Vorstand der Darlehenskasse Boltigen, mit
Sitz in Boltigen (S. H. A. B. Nr.. 38 vom 15. Februar 1927, Seite 270), ist
ausgeschieden der Vizepräsident Arthur Zeller. Dessen Unterschriftsberech-
tigung ist erloschen. In der Generalversammlung vom 15. Februar 1930 wurde
als neuer Vizepräsident gewählt: David Müller, Landwirt, zu Reidenbach,
von und in Boltigen. Derselbe zeichnet mit dem Präsidenten oder Sekretär
kollektiv zu zweien.

Bureau Interlaken
Tueh, Spezereien. — 26. Juni. Die Einzelfirma Frey-Schluneg-

ger, Tueh- und Spezereihandlung, in Grindelwald (S. H. A. B. Nr. 92 vom
10. April 1920, Seite 665), wird infolge Wegzugs der Inhaberin von Amtes
wegen gestriehen..

.Gipser' und Maler. — 26. Juni. Die Einzelfirma Heinrich Die-
derichs, Gipser- und Malergesehäft, in Interlaken (S. H. A. B. Nr. 148 vom
29. Juni 1926, Seite 1186), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

HoteL — 26. Juni. Inhaber der Einzelfirma Ernst Feitknecht-Steinegger,
in Interlaken, ist, Ernst Feitknecht, von Twann, in Interlaken. Betrieb

des Hotel Horn.

Durchführung von Bauten usw. — 26. Juni. Die Aktiengesellschaft
unter der. Firma Losinger & Co. Aktiengesellschaft, Zweigniederlassung.

Interlaken, .mit nauptsitz in Bern und Zweigniederlassung in
Interlaken (S. H. A. B. Nr. 303 vom 27. Dezember 1930, Seite 2643),
hat in" ihrer Generalversammlung vom 8. Mai 1931 ihre Statuten revidiert
und dabei folgende Aenderung getroffen: Die Verwaltung besteht aus 1 bis
5 Mitgliedern. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Milehhandlung. — 26. Juni. Inhaber der Einzelfirma Fritz Brunner,
in Iseltwald, ist Fritz Brünner, von und' in Iseltwald. Milehhandlung; auf
der Burg.

Bureau de Porrentruy *

Charpente et menuiserie. — 26 juin. Sous la raison• sociale
Jean Reber & fils, Jean Reber, fils de Jacob, originaire de Niederbipp, ä
Courtemaiehe, et Lueien Reber, Mareel Reber, Paul Reber, Georges Reber,
les quatre fils de Jean, originaires de Niederbipp, tous ä Courtemaiehe, ont
constituö une soeiötö en nom eolleetif, dont le siöge est ä Courtemaiehe,
et qui ä conimeneö ses operations le 25 juin 1931. La societö est valable-
ment engagee vis-ä-vis des tiers par les signatures individuelles de Jean Reber
et de Lucien Reber.

Freiburg — Fribourg — Friburgo
Bureau de Fribourg

1931. 13 juin. Suivant procös-verbal authentique dressö par Me Jules
Raemy, notaire, ä Fribourg, la Society internationale pour la reclame aörienne
(International Sky Advertising Corporation), sociötö anonyme, dont le siege
est ä Fribourg (F. o. s. du c. du 24 juillet 1930, n° 170, page 1570), a
augments son capital social de fr. 15,000, en le portant de fr. 110,000 ä,

fr. 125,000 par l'Smission de 15 actions nouvelles de fr. 1000 ehaeune,
nominatives. Ainsi 'le capital social est- done de fr. 125,000, divisS en 125
actions de fr. 1000 ehaeune, nominatives.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Stadt Solothurn

1931. 26. Juni. Der Verein unter dem Namen Kantonaler Obst- &
Gemüsebauverein, mit Sitz in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 39 vom 13. Februar
1912, Seite 253), hat in seiner Generalversammlung vom 31. Mai 1931
beschlossen, sich im Handelsregister löschen zu lassen. Der Verein -besteht
unter dem Namen «Obstbauverein Solothurn & Umgebung» ohne Eintragung
im Handelsregister weiter.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
Farbenprodukte usw. —.193L 22. Juni. Die Kollektivgesellschaft

unter der Firma Jucker & Bertschi, in Basel (S. H. A. B. Nr. 63 vom 16. März
1927, Seite 474), Generalvertretung der Farbenprodukte « Ifak », hat sieh
aufgelöst und ist nach beendigter Liquidation erloschen.

22. Juni. Der Verein unter .dem Namen Stadtverband der christlichen
Jünglings- und Männervereine von Basel, in Basel (S. H. A. B. Nr; 178 vom
1. August 1924, Seite 1311), Unterstützung und Förderung christlicher Jünglings-

und Männervereine, wird infolge Verzichtes auf den Eintrag im Handelsregister

gemäss Besehluss der Mitgliederversammlung vom 2. Juni 1931
gelöscht. Er besteht gemäss Art. 52 und 60 Z. G. B. ohne Eintragung weiter,

22. Juni. Aus dem Verwaltungsrat -der Aktiengesellschaft unter der
Firma Furness Transport Sociltl Anonyme, in Basel (S. H. A. B. Nr. 170 vom
24. Juli 1929, Seite 1545), sind Ethelbert Furness und Eduard Steinmetz
ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen.' Zum Präsidenten des
Verwaltungsrates wurde ernannt das bisherige Mitglied Dr. Richard Iklö. Neu
in den Verwaltungsrat wurde gewählt der bisherige Direktor Louis Bless. Alle
Verwaltungsratsmitglieder führen nunmehr Einzclunterschrift. Die Prokura-
unterschrift des Jean Seiffert ist erloschen. Geschäftsdomizil nunmehr Nauenstrasse

63 (Handelshof).
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Kaffeerösterei usw. — 22. Juni. Inhaber der Firma Emil Künzll,
m Basel, ist Emil Kfinzli-Iichtenstein, von Murgentlial, in Basel, Kaffeerösterei

und Versandtgeschäft. Bosentalstrasse 22.
Tapezierergeschäft usw. — 22. Juni. Die Kollektivgesellschaft

unter der Firma R. Bühler & Sohn, in Basel (S. H. A. B. Nr. 54 vom 6. März
1929, Seite 463), Tapezierergesehäft, hat sieh aufgelöst und ist erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Robert Bühler-Hügle ».

Inhaber der Firma Robert Bühler-Hügle, in Basel, ist Robert Bühler-
Hügle, von und in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Kollektivgesellschaft «R. Bühler & Sohn», in Basel. Tapezierergeschäft,

Polsterungen und Dekorationen. Nadelberg 39.
23. Juni. Unter der Firma Hyglela Verlags Aktiengesellschaft bildet sich

auf Grund der Statuten vom 18. Juni 1931, mit Sitz in Basel, auf unbestimmte
Dauer eine Aktiengesellschaft zum Verlag der Zeitschrift «Hygieia»
und zur Teilnahme an weiteren Geschäften des Buchhandels und des Zeitungswesens.

Das Aktienkapital beträgt Fr. 50,000, eingeteilt in 50 Namensaktien
von Fr. 1000. Die Publikationen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt.

Der Verwaltungsrat besteht aus 1—3 Mitgliedern. Es gehören ihm an:
Benno Schwabe, Verlagsbuchhändler, von Basel, in Arlesheim, als Präsident,
und Rudolf Schwabe, Verleger, von und in Basel. Zum Direktor ist ernannt
worden Dr. Walter Lohmeyer, Verleger, deutscher Staatsangehöriger, in
Basel. Alle führen Einzelunterschrift. Gesehäftslokal: Klosterberg 27.

Internationale Transporte usw.—23. Juni. In die Kommanditgesellschaft

unter der Firma Armin Abegg & Co., in Basel (S. H. A. B. Nr. 155

vom 7. Juli 1930, Seite 1444), tritt als weiterer Kommanditär mit dem Betrage
von Fr. 15,000 ein Franz Rittmann-Bauer, von und in Basel. Die Firma erteilt
Kollektivprokura an den Kommanditär Franz Rittraann-Bauer und Marguerite
Abegg-Glauser, von Arth (Schwyz), in Basel.

Elektrische Aufnahmeapparate usw. — 23. Juni. Unter der
Firma Domofon A.-G. bildet sich auf Grund der Statuten vom 18. Juni 1931,
mit Sitz in Basel, auf unbestimmte Dauer eine Aktiengesellschaft zur
Herstellung und zum Vertrieb elektrischer Aufnahme- und Wiedergabeapparate.

Das Grundkapital beträgt Fr. 15,000, eingeteilt in 30 Namenaktien
von Fr. 500. Die Gesellschaft übernimmt von Hannspeter Seh ill, in Basel,
elektrische Apparate, Bureaumohiliar und Einrichtungen, Reklamewcrteund
Material zur Herstellung von elektrischen Apparaten im Gesamtwert von
Fr. 7500 gegen Hingabe von 15 Aktien. Die Bekanntmachungen erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1—3
Mitgliedern. Einziges Mitglied, mit Einzelunterschrift, ist Dr. Wolfgang Borlin,
Advokat und Notar, von und in Basel. Geschäftsdomizil: Freie Strasse 17.

23. Juni. In der Genossenschaft unter der Firma «Patria» Schweizerische

Lebensversicherungs-Gesellschaft auf Gegenseitigkeit vorm.
Schweizerische Sterbe- und Alterskasse, in Basel (S. H. A. B. Nr. 198 vom 26. August
1929, Seite 1742), wurde Kollektivprokura erteilt an Hans Furier, von Basel;
August Pierre Francois Michaud, von La Sarraz und Bex; Emil Simmler, von
Basel, und Walter Schmid, von Berneck; alle in Basel. Sie zeichnen kollektiv
unter sich oder mit je einem der andern Zeichnungsberechtigten.

24. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Darmexport
Aktiengesellschaft, in Basel (S. H. A. B. Nr. 281 vom 30. November 1927, Seite 2108), •

Handel in Därmen etc., wird auf Beschluss der Justizkommission des Kantons
Basel-Stadt vom 29. Mai 1931 gemäss Art. 16 der revidierten Verordnung II
von Amtes wegen gelöseht.

24. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Uhrenfabrik Erix A. G.,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 253 vom 30. Oktober 1925, Seite 1822), Fabrikation
und Handel in Uhren etc., wird auf Besehluss der Justizkommission des Kantons

Basel-Stadt vom 29. Mai 1931 gemäss Art. 16 der revidierten Verordnung

II von Amtes wegen gelöscht.
Speditionsgeschäft. — 24. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der

Firma Burckhardt, Walter & Cle. A. G., in Basel (S. H. A. B. Nr. 292 vom
12. Dezember 1928, Seite 2352), Speditionsgeschäft etc., wird auf Beschluss
der Justizkommission des Kantons Basel-Stadt vom 29. Mai 1931 gemäss
Art. 16 der revidierten Verordnung II von Amtes wegen gelöscht.

24. Juni. Unter der Firma Arbeitersportplatzgenossenschaft Basel
besteht auf Grund der Statuten vom 3. Juli 1930, mit Sitz in Basel, eine
Genossenschaft mit dem Zwecke, für die dem Schweiz. Arbeiterturn- und
Sportsverband (SATUS) im Gebiete des Kantons Basel-Stadt angeschlossenen

Vereine Arbeitersportplätze zu erriehten und zu betreiben. Die Aufnahme
der Mitglieder erfolgt durch den Vorstand auf Grund eines schriftliehen
Gesuchs und nach Einzahlung mindestens eines Anteilseheines von Fr. 10 bei
Einzelpersonen, von Fr. 25 bei juristischen Personen. Der Austritt ist nach
fünfjähriger Mitgliedschaft auf Ende eines Kalenderjahres unter Einhaltung
einer sechsmonatlichen Kündigung zulässig. Der Ausschluss kann gegen ein
Mitglied, das die Interessen der Genossenschaft gefährdet, dureh den Vorstand
beschlossen werden. Ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglieder verlieren
alle Ansprüche auf das Genossensehaftsvermögen; die Anteilscheine werden
jedoch auf Grund der Finanzlage der Genossenschaft, höchstens aber zum
Nominalwert, ein Jahr nach dem Ausscheiden ausbezahlt. Für die
Verbindlichkeiten der Genossensehaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen. Die
Genossenschaft beabsichtigt keinen Gewinn. Die Organe der Genossenschaft
sind die Generalversammlung, der aus 7 Mitgliedern bestehende Vorstand und
die Kontrollstelle. Dem Vorstand gehören an: Ernst Herzog-Payern, Arbeitersekretär,

von Hornussen, als Präsident; Oskar Rudin-Oswald, Posteommis,
von Basel, als Sekretär; Hans Portmann-Sacher, Beamter, von Basel; Franz
Götz-Burato, Chauffeur, von Basel; Karl Dannenberger-Hartmann,
Magazinarbeiter, von Basel; Viktor Haas-Mundwiler, Schreiber, von Basel, und
Robert Braschler-Gass, Schlosser, von Basel; alle in Basel. Präsident und
Sekretär führen Kollektivunterschrift. Geschäftslokal: Obere Rebgasse 14

(Volkshaus).
Waren aller Art. — 24. Juni. Unter der Firma Chronos A. G. besteht

auf Grund der Statuten vom 18. Juni 1931, mit Sitz in Basel, eine
Aktiengesellschaft auf unbestimmte Dauer zum Handel mit Waren aller Art.
Das Grundkapital beträgt Fr. 20,000, eingeteilt in 40 Namenaktien von Fr. 500.
Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt.
Der Verwaltungsrat besteht aus 1—3 Mitgliedern. Einziges Mitglied ist Dr.
Walther Bohny, Advokat und Notar, von und in Basel. Er führt Einzelunterschrift.

Geschäftsdomizil: Aeschenvorstadt 53.

St Gallen — St-Gall — San Gallo

Baugeschäft. — 1931. 24. Juni. Usseglio & MartelU, Kollektivgesellschaft,

Baugesehäft, in Jona (S. H. A. B. Nr. 103 vom 6. Mai 1931, Seite
994). Der Kollektivgesellschafter Virgilio Martelli, von Italien, in Jona, hat

mit seiner Ehefrau: Candida geb. Rossi durch Ehevertrag vom 16. Mai 1930

Gütertrennung vereinbart.
Restaurant. -24. Juni. Inhaber der Firma Bernhardsgrütter z. «Falken»,

in Rorschach, ist Gottlieb Bernhardsgrütter, vonRorschacherberg, inRorschach.
Die Firma erteilt Prokura an Frau Sophie Bernhardsgrütter-ßchmueker, von
Rorscliaeherberg, in Rorschach. Restaurant; Hauptstrasse «Ratskeller-
Falken».

24. Juni. Die Firma Feldmühle A.-G., vormals Loeb, Schoenfeld & Co.
Rorschach, mit Sitz in Rorschach (S. H. A. B. Nr. 182 vom 6. August 1928,
Seite 1527), erteilt Koliektivprokura an Theodor Grauer, von Degersheim,
in Horn.

24 JunL Darlehenskassengenossensehaft Muolen, Hagenwil & Umgebung,
Genossenschaft, mit Sitz in Muolen (S. H. A. B. Nr. 11 vom 14 Januar 1928,
Seite 84). Der bisherige Vizepräsident Joseph Eigenmann und Karl Sager
sind aus dem Vorstand ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen.
An deren Stelle wurden neu in den Vorstand gewählt: Joseph Baumann, von
Muolen, und Josef Müller, von Fischingen; beide Landwirte, in der Gemeinde
Muolen wohnhaft. Zum Vizepräsidenten wurde bestimmt: Paul Angehrn-
Edelmann, Landwirt, vou Hub-Muolcn, in Muolen. Die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Genossensehaft führt der Präsident, bzw. der Vizepräsident

kollektiv mit einem der übrigen Vorstandsmitglieder.
Berufskleider. — 25. Juni. Die Kollektivgesellschaft unter der

Firma Geschwister Boscardin, Berufskleider, in St. Gallen C (S. H. A. B.
Nr. 78 vom 3. April 1930, Seite 707), ist infolge Auflösung und Uebernalime
der Aktiven und Passiven durch die Firma «Rudolf Boseardin» erloschen.

Inhaber der Firma Rudolf Boscardin, in St. Gallen C, ist Rudolf
Boscardin, von Italien, in St. Gallen C. Diese Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erlosehencn Firma «Geschwister Boscardin». Berufskleider;
Bankgasse 5.

Hotel. — 25. Juni. Inhaber der Firma Theophil Schmutz-Moeseh, in
Rapperswil, ist Theophil Sehmutz-Moesch, von Eptingen (Baselland), in
Rapperswil. Hotel Sehwanen; am Seehafen.

Spedition usw. — 25. Juni. Die Firma Jos. J. Lelnkaufs Sohn,
Speditions- und Kommissionsgeschäft, in Buchs (S. H. A. B. Nr. 202 vom
30. August 1927, Seite 1558), ist infolge Aufgabe des Geschäftes und
Verzichts des Inhabers erlosehon.

Buntweberei. — 25. Juni. Die Kommanditgesellschaft unter der
Firma Hofer & Cie., Buntweberei, in Wattwil (S. H. A. B. Nr. 15 vom 20.
Januar 1930, Seite 127), hat sieh infolge Gründung einer Aktiengesellschaft
aufgelöst und ist nach Uebernalime der Aktiven und Passiven durch die
Firma «Hofer & Cie. Aktiengesellschaft» (S. H. A. B. Nr. 85 vom 15. April
1931, Seite 810\ mit Sitz in Zofingen, im Handelsregister erloschen.

Tessin — Tessin — Ticino
Listretto di Mendrisio

1931. 25 giugno. La Societä Cooperativa di Consumo Novazzano, in
Novazzano (F. u. «s. di e. del 29 ottobro 1907, n° 268, pag. 1859, e del 13 giugno

1918, n° 127, pag. 950), notifica ehe nell' assemblea generale tenutasi
il 30 novembre 1930 ha niodifieato i propri statnti come segue: Le pubbli-
eazioni sociali vengono fatte sul Giomale «La Cooperazione» che la societä
ha abbonato eollettivamente e gratuitamente tntti i soci. La firma sociale
spetta al presidente o al viee-presidente del consiglio di anuninistrazione in
unione col segretario o cassiere. Gli utili netti come dal bilancio saranno

• distribuiti su proposta del consiglio d'amniinistrazione per decisione
dell'assemblea ordinaria dei soei. Per la valutazione delle attivitä saranno osservate

;le norme contemplate dall'art. 656. Codice Federale Obbligazioni. Gli altri
'punti giä precedentemente pubblicati non subirono modifieazioni. L'assem-
blea generale del 22 marzo 1931 lia cosi coinposto il consiglio di anuninistrazione:

Ercole Torriani fu Salvatore, capoposto guardie federal), da Raneate,
in Novazzano; Francesco Piffaretti, di Simone, zoccolaio, da Ronago
(Italia), in Novazzano; Cesare Ballabio, di Luca, falegname; Giuseppe Ceppi,
fu Paolo, ferrovicre; Adolfo Besozzi, fu Luigi. impic-gato; Erminio Soldini,
fu Giuseppe, maestro; Emilie Grassi, di LuigC impiegato; Aronne Piffaretti,
fu Luigi, ferroviere pensionato; Giuseppe Bernasconi, fu Giovanni, coinmer-
eiante, tutti da Novazzano, loro demicilio, inenibri. E supplenti: Andrea
Medici, fu Andrea, sottoispettore fore.stale; Luigi Momiroli, fu Andrea, ean-
toniere stradale; Feiice Robbiani, di Drmenico, muratorc, tutti da ed in
Novazzano. II eonsiglio di ainrnmistrazione poi nella sua seduta del 9 aprile
1931 ha eomposto la Direzione come in appresso: Erminio Soldini,
presidente; Aronne Piffaretti. viee-presidente; Adolfo Besozzi, segretario; Cesare
Ballabio o Emilio Grassi, membri. Non fanno piü parte del eonsiglio di ain-
ministrazione e direzione: Giuseppe Dones; Francesco Bernasconi; Pietro
Prada; Carlo Decarli; Giulio Papis; Severino Stoppa; Massimiliano Grassi;
Andrea Medici. Ed i supplenti: Franeesco Soldati; Rodolfo Galfetti; Serafino
Benzoni. Le firme di Giuseppe Dones; Pietro Prada; Franceseo Bernaseoni;
Massimo Grassi e Giulio Papis, sono estinte.

Waadt .— Vaud — Vaud
Bureau de Grandson

1931. 25 juin. La Socl£t6 des Fontaines de Vers chez Jaccard r. Ste-Crolx,
• sociötä cooperative dont le siege est ä Vers ehez Jaccard (Ste-Croix) (F. o. s.
• du e. du 6 novembre 1899, n° 345, page 1390, et du 21 mai 1907, n° 129, page
903), a ele declaree dissoute par deeision de Tassemblee generale du 14 juin
1927 et est en consequence radiee dans le registre du commerce, la liquidation

; etant terminee.
Bureau de Lausanne

Societe immobiliere. — 24 juin. Les GenGvriers S. A., soeiäte ano-
; nyme ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du e. du 27 avril 1931). L'assemblee
generale du 22 juin 1931 a nomine comme administrateur Charles Durieu, de

'Vevey, architecte, ä Lausanne, en remplacement de Auguste Merinat, dämis-
sionnaire, dont la signature est radiäe. L'administrateur a la signature sociale
individuelle. Bureau de la societe: ä Lausanne, place Chauderon 27, chcz
Charles Durieu.

Bureau de Morges
24 juin. Dans son assembläe gönörale du 12 fävrier 1931, la Soci£t6 des

eaux d'irrlgation de St-Prex, societe cooperative, dont le siöge est ä St-Prex
(F. o. s. du c. des 15 novembre 1900, n° 374, page 1500, et 3 novembre 1927,
n° -258, page 1939), a procedä au renouvellement de son comite et a elu membre
sans fonetions speciales et sans signature soeiale, Paul Rubattel, d'Ecoteaux,
agriculteur, domicilii ä St-Prex, en remplacement d'Arnold Gudet, demis-
sionnaire.

24 juin. Dans son assemblee gänärale extraordinaire du 22 mai 1931, la
Socliti immobilere da battolr & grains de Denges-Echandens, soeiätä anonyme,
dont le siöge est ä Denges (F. o. s. du e. des 21 mars 1899, n° 95, page 381,
et 14 juillet 1921, n° 174, page 1434), a proeädä ä la revision de ses Statuts.
Elle a pris la nouvelle raison sociale de Battoir ä grains de Denges-Echandens
S. A., et adoptä les nouvelles dispositions suivantes. Elle a pour but l'cxplol-
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tation d'un battoir ä grains. Les actions sont nominatives. Elles sont
transmissibles et ce transfert est approuve par le conseil d'administration. Tout
actionnaire ou son fermier est tenu, sous peine de dommages et intäröts, de
battre aux installations de la soeiete, toutes les eäräales qu'il reeolte sur son
domaine. La society est administräe par un.conseil d'administration nommä
pour 4 ans, et compose de 5 ä 7 membres et comprenant: un president, un vice-
president, un seerdtaire, un caissier et 1-^3 autres membres sans fonctions
speciales; 2 membres du eonseil sont ehoisis ä Denges et 2 ä Eehandens. Le
president et le secretaire ont eonjointement la signature sociale. Iis engagent
seuls, par leur signaturecolleetive, la soeiätä-vis-ä-vis des tiers. Les faits an-
terieurement publies h'dnt p'as sübi d'aütres modifications. Le conseil
d'administration est aetuellement eomposä de: Henri Gorgerat, de et ä Eehandens,
president; Robert Paehc, d'Epalinges, ä Eehandens,'secretaire; Edmond Ros-
sier, de Denges, y domieilie, vice-president; Jules Paquier, de Denges, y domieilie,

caissier, et Louis Bolliet, de Preverenges, y domieilie, membre sans fone-
tions speciales, tous agrieulteurs. Francois Borboen, president, Jules Paquier,
vice-president, Theophile Rossier, eaissier, Louis Rey, secretaire, Gustave Martin,

William Bolliet et Emile Chevalley ont cesse de faire partie du predit
eonseil. La signature collective eonferee ä Francois Borboen, president, et
Louis Rey, secretaire, e£t äteirtte et racliee.

24 juin. Soeiete cooperative de consommation de Morges, soeiete cooperative,

dont le siege est ä Morges (F. o. s. du c. des 7 fevrier 1908, n° 31, page
207, et 28 aoüt 1930, n° 200, page 1783). Le eonseil d'administration est compose

comme suit: President: Elenri Blane, de Lausanne, ouvrier de fabrique,
ä Morges (döjä inserit comme viee-president); viee-president: Alfred Wenger,
de Blumenstein (Berne), employe U. S. C., ä Morges; secretaire: Ernest Vuag-
niaux, de Vueherens, retraitc C. F. F., ä Morges (däjä inserit); membres sans
fonetions speciales: Veuve Gertrude Henrioud, de Belmont-sur-Yverdon, ä

Morges, sans profession, et Paul Braissant, de Sävery, y domicilii, agriculteur
(dejä inscrits). Le president et le secretaire ont eolleetivement la signature
sociale. Auguste Pittet, president dämissionnaire, a cessä de faire partie du
dit eomite; la signature soeiale collective qui lui avait ete conferee est en
consequence äteinte et radiär.

Bureau de Payerne
Pierres fines pour l'horlo'ge'ri'e. — 25 juin. La raison Adolphe

Kocher, ä Payerne, fabrication de pierres fines pour l'liorlogerie (F. o. s. du
e. du 30 juillet 1930, n° 175, page 1611), est radiee ensuite de renonciation du
titulaire.

Bureau de Vevey
Produits se rattaehant ä l'industrie eleetrique, etc. •— 25 juin.

La soeiete anonyme Movo S. A., dont le siege est ä Vevey (F. o. s. du e. des
4 mars 1914, n° 52, page'364; 7 janvier 1929, n°4, page 30), fait inscrire qu'elle
a designe en qualite d'administrateur, Jules Seehaud, de Paudex et Sullens,
industriel, domieilie ä Montreux-Chätelard, en remplacement de Louis Duflon,
deeede, dont la signature est radiee. Les administrateurs signent eolleetivement

ä deux.
25 juin. La Banque .de Montreux, soeiete anonyme .dont le siege est ä

Montreux, le Chätelard (F. o. s. du e. des 30 juillet 1887, n° 74, page 597;
22 avril 1930, n° 92, page 842), fait inserire que la signature de Alexandre
Emery, administrateur et membre du eomite detlireetion, decede, est radiee.

25 juin. La soeiete anonyme Soeiete Immobiliere de Caux, dont le siege
estä Montreux, Les Planelies (F. o. s. du e. des 17fevrier 1899, n°49, page 194;
24 janvier 1930, n° 19, page 164), fait inscrire ce qui suit: Dans son assembiee
generale ordinaire du 21 novembre 1930, eile a proeede ä une revision de ses
Statuts et apporte les modifications suivantes aux faits publies ä ee jour:
La soeiete a pour but l'aehat et la vente d'imnieubles, la creation et l'exploi-
tation d'hötels, ainsi que de villas et chalets. Elle peut s'interesser ä des entre-
prises sportives ou d'agrement en correlation avee l'exploitation d'hötels (pis-
eine, golf, etc.). Le capital social de fr. 3,400,000, est divise en: a) 7500 aetions
privileges, Serie A, de fr. 400 ehaeune; b) 7500 aetions priviiegiees, IIe rang,
Serie B, de fr. 40 ehaeune (jusqu'iei de priorite, Serie B); e) 5000 aetions
ordinaires, Serie C, de fr. 20 ehaeune (jusqu'iei sans indication de serie), toutes
au porteur. La soeiete est administree par un eonseil d'administration de
5 membres au moins, eius par l'assembiee generale tous les 3 ans et reeiigibles.
La soeiete est engagäe, vis-ä-vis des tiers, par la signature collective de deux
administrateurs designäs par le eonseil d'administration. La revision a porte
ögalement sur d'autres artieles.des Statuts non soumis ä publication. Les
administrateurs Adrien Veyrassat, Alexandre Emery, Arnold Morel, Louis Hahn
et Auröle Sandoz sont radies. L'assembiee generale du 21 novembre 1930 a
designe en qualite d'administrateur Georges Montandon, de Neuchätel, direc-
teur de banque, domieilie ä Montreux-Le Chätelard. Le secretaire du conseil
est Jules Mottier (dejä inserit eomme administrateur). Le eonseil d'administration

a eonfere la signature eolleetive ä deux aux administrateurs Luden Ches-
sex, Jean Perret et Jules Mottier. Les signatures de Lueien Chessex, comme
president, et de Jean Perret, comme secretaire, sont radiees.

Bureau d'Yoerdort
22 juiu. La raison H. Baatard, Librairie centrale, ä Yvcrdon, librairie,

papeterie, papiers peints, atelier de reliure, eabinet de leeture (F. o. s. du e. du
2 mars 1904, page 338), est radiee ensuite de remise de eommeree.

22 juin. Le ehef de la maison Emile Vetter, successeur de H. Baatard,
Librairie centrale, ä Yverdon, est Emile Vetter, originaire de Stein am Rhein
(Sehaffhouse), domieilie ä Yverdon. Exploitation de la librairie, papeterie
ä l'enseigne «Librairie-papeterie eentrale». Rue du Lae 34.

22 juin. Dans son assembiee du 28 janvier 1928, la soeiete anonyme
Fabrique de Produits chimiques S. A., ä Yverdon, avant son siege ä Yverdon
(F. o. s. du c. des 22 janvier 1924, page 119, et 20 mai 1924, page 853), a renou-
vele son eomite qui est aetuellement eomposä eomme suit: President: Osear
Henry, fils de Jean Daniel, de Valeyres-sous-Ursins, laitier, domieilie ä Yverdon,

däjä inserit; vice-president: Alfred Charlet, fils d'Henri, de Daillens, agent
d'assurance, domieilie ä Fontaines; secretaire: Georges Charlet, fils d'Alfred,
de Daillens, viticulteur, domieilie ä Fontaines. Ont eessä de faire partie du
eomite: Auguste Läubli et Paul Aegerter, fils, dont les signatures sont radices.
Les membres du eomite engagent la soeiete en signant eolleetivement ä deux.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Malters (district du Vat-de-Travers)

1931. 20 juin. La Soeiätä du Musäe de Fleurier, association dont le siöge
est ä Fleurier (F. o. s. du c. du 18 avril 1913, n° 100, page 708), est radiä-e
du registre du commerce ensuite de renonciation ä l'inscription. La soeiätä
continue d'existtr conformenieiit aux artieles 52 et 60 C. c.

Genf — Genäve — Ginevra
1931. 24 juin. Soeiätä Immobiliere l'Erable, soeiötä anonyme ayant son

siege ä Geneve (F. o. s. du e. du 4 avril 1929, page 680). Albert Filliol, in-
genieur, de et ä Geneve, a ete nomme unique administrateur, avec signature
sociale, en remplaeement de Leon Duret, administrateur dämissionnaire,
lequel est radie et ses pouvoirs eteints. Adresse actuelle de la soeiete: 1, rue
Beauregard, chez l'administrateur.

24 juin. Dans son assembiee generale du 11 juin 1931, et suivant proeäs-
verbal dresse par Me Poncet, notaire, -ä Genäve, la Soeiätä Immobiliäre Rue
Jean Jaquet, Lettre E.-, soeiete anonyme ayant son siege ä Geneve (F. o. s.
du c. du 2 däcembre 1929, page 2373), a modifie ses Statuts sur des points non
soumis ä la publication.

24 juin. Dans son assembiee generale du 5 juin 1931, et suivant proces-
verbal dresse par Me Poneet, notaire, ä Geneve, la Soeiätä Immobiliere Simplon-
Trente-un Däcembre, soeiete anonyme ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du
c. du 9 octobre 1929, page 2029), a modifie ses Statuts sur des points non soumis

ä la publication.
Operations de banque, ete.—24 juin. Dans son assembläe gänärale

'du 8 juin 1931, et suivant proces-verbal dresse par Me Poncet, notaire, ä Geneve,
la soeietä anonyme F. E. M. 0.' S. A., ayant soll siege ä Genäve (F. o. s. du
c. du 25 mars 1930, page 641),'a modifie ses Statuts sur un point non soumis ä
la publication.

24 juin. La Soeiätä Immobilere Passim, soeiete anonyme ayant son siege
ä Geneve (F. o. s. du c. du 7 aoüt 1922, page 1538), a renouvelö son conseil
d'administration comme suit: Madame veuve Marie Amoudruz, nee Bon, sans
profession, de Geneve, ä Tlionon (Haute-Savoie), presidente; Madame Jae-
ques Salina, nee Marie Amoudruz, sans profession, de et ä Morges (Vaud),
secretaire, et Joseph Salina, liquoriste, de et ä Morges (Vaud). lesquels signent
eolleetivement ä deux. Les administrateurs Arthur Amoudruz, decede;
Charles Amoudruz et Demoiselle Louise Amoudruz, demissionnaires, sont
radies et leurs pouvoirs eteints. Adresse aetuelle de la soeiete: 60, rue du Stand
(regie Ch. Gerdil).

Garage, taxis, eommeree de-benzine, ete. — 25 juin. La maison
Giani, Taxis, exploitation d'un-garage d'automobiles et de taxis, ä Geneve
(F. o. s. du c. du 10 Oetobre 1923, page 1921), ajoute ä son genre d'affaires le
commerce de benzine, huiles, pneus, 'aeeessoires et pieees dätachäes pour
automobiles. Les loeaux de la maison sont aetuellement: 18 et 20 bis, rue des Päquis.

Verres de montres et fournitures pour horlogerie. — 25 juin.
La raison Tony Vaurlllon, fabrique et eommeree de verres de montres et
fournitures d'horlogerie, ä Geneve (F. o. s. du c. du 28 fevrier 1914, page 345), est

'radiee ensuite du däeäs du titulaire.
Suivant aete recu par Me Henri Bois, notaire, ä Geneve, le 9 juin 1931, il

.a ete eonstituö sous la denomination de Fabrique de Verres de montres Tony
Vaurillon, Soeiete Anonyme, une soeiete anonyme qui a pour objet la
fabrication et la vente de verres de montres et autres objets en verre manufacture.
Le siege de la soeiete est ä Geneve. Sa duräe est illimitee. Le eapital soeial
est fixe ä la somme de fr. 30,000, divise en 30 aetions de fr. 1600 ehaeune. Les

•' aetions sont nominatives. Madame Veuve Catherine Vaurillon, näe Cols soit
j Colls, Läon Vaurillon, Mademoiselle Adele Vaurillon et-Emile-Antoine Vauril-
j Ion, ont fait chacun apport ä la soeiete de divers objets et materiel, eonstituant
\ l'entreprise de feu Tony Vaurillon et dependant de sa succession, suivant in-
ventaire en date du 23 mai 1931 annexe ä l'aete de constitution. Ces apports
ont ete consentis et rätribues eomme suit: Pour Madame Veuve Vaurillon,
pour fr. 15,000 payes par la remise de 15 aetions entierement liberäes; pour
Leon Vaurillon, pour fr. 5000 payäs par la remise de 5 aetions entierement
liberäes; pour Mademoiselle Adele Vaurillon, pour fr. 5000 payäs par la
remise de 5 aetions entierement liberees; pour Emile-Antoine Vaurillon,
pour fr. 5000 payes par la remise de 5 aetions entierement liberees. Les
publications ämanant de la soeiete ont lieu par la voie de la Feuille d'avis officielle
du canton de Geneve. La soeiete est administree par un eonseil d'administration

eomposä d'un ou plusieurs membres. Elle est valablement engagäe par
'son administrateur, si l'administration est eonfiäe ä une seule personne, ou
si plusieurs administrateurs sont en charge, le eonseil d'administration decide
de quelle fagon la soeiete est engagee vis-ä-vis des tiers. Le premier conseil
d'administration est compose de deux membres qui sont: Läon Vaurillon,
president, fondä de pouvoirs, de et ä Geneve, et Emile-Antoine Vaurillon,
secretaire, industriel, de et ä Genäve. La soeiete est valablement engagee par
la signature individuelle des administrateurs. Siege soeial: Quai de l'Ile n° 5.

Creation, achat, vente, ächange de tous restaurants. — 25 juin.
Suivant proces-verbal dresse par Me Henri Bois, notaire, ä Geneve, le 9 juin
1931, et Statuts du meme jour y annexes, il a ete forme sous la denomination
de Convivia S. A., une soeiete anonyme qui a pour objet, la creation, l'aehat,
la vente et l'ächange de tous restaurants dans le canton de Geneve. Son siege
est ä Geneve; sa duräe est illimitee. Le capital social est fixe ä la somme de
fr. 2000, divisä en 20 actions de fr. 100 chacune. Les aetions sont nominatives.
La soeiete est administree par un conseil d'administration eomposä d'un ou
plusieurs membres. Elle est engagäe par son administrateur si l'administration
est confiäe ä une seule personne ou si plusieurs administrateurs sont en ehargc,
par la majoritä de eeux-ei. Les publications sont faites dans la Feuille d'avis
offieielle du eänton de Geneve. Le premier eonseil d'administration est compose

d'un membre qui est Albert Eppinger, carrossier, de et ä Geneve. Siege
soeial: rue Voltaire 30.

25 juin. Aux termes d'aete re?u par Me Pierre Carteret, notaire, ä Geneve,
le 18 juin 1931, il a ätä eonstituä sous la denomination de Soeiätä Immobiliere
Vessy-Etang A, une soeiätä anonyme ayant pour objet l'aehat, la vente et
l'exploitation d'immeubles dans le eanton de Geneve et notamment l'acquisition
pour le prix de fr. 21,318.40, d'un immeuble sis en la eommune de Veyrier, lieu
dit Vessy, ehemin de l'Etang, formant au eadastre les pareelles 1704, feuille4,
contenant 27ares, 60 metres; 1701, feuille 4, contenant 1 heetare, 83 ares,
68 metres; 1705, feuille 4, de 27 ares 60 metres et 1707, meme contenance. Sou
siege soeial est fixää Veyrier. Sa duree est indeterminäe. Le capital soeial est
de fr. 1000 divisä en 10 aetions de fr. 100 ehaeune, nominatives. Les publications

de la soeiätä sont valablement faites dans la Feuille d'avis officielle du canton

de Genäve. La soeiätä est administräe par un eonseil d'administration
eomposä de 1 ä 3 membres. Elle est valablement engagee vis-ä-vis des tiers
par la signature de la majoritä des membres du conseil d'administration. Le
premier eonseil d'administration est eomposä d'un membre en la personne de
Georges Raymond, aneien negoeiant, de Geneve, ä Lausanne. Siege social:
Veyrier, chez Monsieur Ernest Gal.
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Aktiven
HAUSMANN A.-G., Schweizerisches Medizinal- Se SanitätsgeschSIt, ST. GALLEN

Bilanz per 31. Dezember 1930

Waren
Immobilien
Mobilien und Einrichtung
Kasse, Postcheck, Hanken, Effekten
Buch-Debitoren
Patente und Marken
Transilotische Aktiven
Filialen '

Kautionen

Fr. Ct.'
517,508 2Ü

786,000 —
39,904 —

375,067 50
391,622 84

1 —
15,106 —

813,556 34
4,000

2,941,865 88

Aktienkapital
Reserven
Obligationen
Hypothekar-Kreditoren
Buch-Kreditoren
Verfallene Coupons
Transitorische Passiven.
Kautionen
Dividende
Tantieme
Gewinn und Verlust

Soll Gewinn- und Verluetrechnung per 31. Dezember 1930

Betriebs-Unkosten
Abschreibungen
Einlage m die Reserve
Dividende
Tantieme
Vortrag auf neue Rechnung

Kr.

714,130
44,046
4,500

70,000
5,200

10,696

848,574

GL

79
85

79

43

Vortrag von 1929
Bruttogewinn

(A.G. 103)

Passiven

Fr.
1,000,000

214,500
500,000
685,000
402,820

77
49,571
4,000

70,000
5,200

- 10,696

ct.

14
60
35

79

2,941,865 88

Haben

Act«
Fabriqne de Chocolat et de Produits Älimentaires DE VILLARS S.A., Fribonrg

Bilan au 31 mara 1931 Passif

Fi. Ct., Fr. Ct.

Immeubles et terrain
Bordereau industriel
Titres et participation
Caisse et chfeques postaux
Debiteurs et banques
Matieres premiöres el en labricaliou

Taxe cadastrale fr. 4,875,000.

1,965,501
934,474
100,000
67,058

'4,076,215
498,323

87'i

05;
12;
or

I

Capital
Emprunt obligations
Detles hypothecates
Creanciers divers
Fonds de reserve ordinaire

• • • speciale ;

• • • innovation
» • • ducroire

Compte d'attente
Coupons impayös
Profits et pertes

3,000,000
2,209.50C

20,768
862,119
675,000
50,000

100,000
15,531

100,000
1,158

607,494

40
43

37

30
55

7,641,572 05- 7,641,572 05

Doit Compfe de profits et pertes Avoir
Fr. Ct., Fr. Ct.

Frais generaux
Amoi'tissements statutaires
Benefice net

1,433,036
126,420

• 607,494-

95,
47

-55-

^Benefice brut.'

1 (K.H. 104)

2,166,951 97

2,166,951 97; 2,166,951; n-.

ffliiieilungen - Communllaiions - Comunicazlonl

Argentinien
Zollerhöhungen für chemische und pharmazeutische Prddukte
In der Nr. 102 vom 5. Mai wurde erwähnt, dass laut Berichten aus

zuverlässiger Quelle argentinische Zollerhöhungen u. a. für chemische und
pharmazeutische Produkte, und zwar vor allem für verkaufsfertige Erzeugnisse,
in Aussicht genommen würden.

Nach neuesten Meldungen, die hier nur unter dem nötigen Vorbehalt'
wiedergegeben werden können, hätte sich die Kommission zum Studium einer
Revision des Zolltarifs zugunsten einer Erhöhung der jetzigen Zölle für
.verkaufsfertige pharmazeutische Spezialitäten um 25—40 % ausgesprochen.
Dagegen würde die Kommission eine Heraufsetzung der Zölle anderer
chemischer Produkte nicht beantragen. Man rechne damit, dass die Zollcrhöhun-
gen für pharmazeutische Spezialitäten in allernächster Zeit genehmigt und
von einem Tag zum andern in Kraft gesetzt werden. 148. 30. 6. 31.

Italien — Zollerhöhung für Blei und Bleiwaren
Ein im italienischen Amtsblatt («Gazetta Ufficiaie») vom 17. Juni

veröffentlichtes und apt gleichen Tage in Kraft getretenes Gesetzesdekret'vom
,1. Juni 1931 ändert die Zölle für Blei und Bleiwaren wie folgt:

Italienische

Tarll
Nummer

Bezeichnung der Ware
seit 17.- Juni 1931 Zoll In Lire per q

Grund- Erhö- Gesamt- Grundzoll

hungs- zoll zollhungs-
koelfl-
zlent

379 Biel und seine Legierungen
(bisherige Anmerkung
unverändert):

a) in. Blöeken und in
Brueh

b) in Bleehen und Draht.
c) in Röhren

380 Drueklettern aus 'Blei und
seinen Legierungen.

381 Tub.en für Farben, Parfü-
merie, Firnisse u. dgl.,
aus Bfci und seinen
Legierungen :

a) lackiert, lithographiert,
versilbert, vergoldet
oder irgendwie
verziert

b) andere
882 Arbeiten aus Biel und sei¬

nen Legierungen, nicht
besonders genannt:
a) lacUert, vergoldet oder

versilbert
b) andere

früher
Erhö- Gesamt-
liunfls- zoll
koeffl-
zient

14.66
27—
27—

0,5
0,5
0,5

22—
40.50
40.50

80.— 0,5 120—

7.34 0,5 11—
18.35 0,5 27.50
18.35 0,5 27.50

73.40 0,5 110—

90—
60—

156.—
82—

0,5
0,5

0,5
0,5

135.-
90.-

234.-«)
123—

55—
55—

146.80
73,40

— 55—)
— 55—')

0,3 191.—«)
0,5 110—

'jtalie-
fiilseho
f.Tarlf '

iNummer

1455

\
<

*164
f!
S

a
»1

Bezeichnung der Ware
seit 17. Juni 1931 Zoll in Lire per q

Grund- Erhö- Gesamt- Grund-
hungs- zoll
koeffi-

zoll zoll

früher
Erhö- Gesamt-

hungs- zoll
koeffi-

•fc79h

3)800
727
a •

a
'945

zlent zlent
Elektrische Akkumulatoren,

im Gewichte von: t
a) über 10 kg .• 77— 1 154— 73,40 1 147—
b) über 1, bis 10 kg 122.50 1 245— 110.10 1 220—
e) bis zu 1 kg 150— 1 300— 146.80 1 294—

Metallische Teile von
elektrischen Akkumulatoren,
im Gewiehte von:
a) über 10 kg 60— 1 120— 55.05 1 110—
b) über 1, bis 10 kg 71.50 1 143— 55.05/66.06 1 110.-/132.-
c) bis zu 1 kg 86— 1 172,— 80.74 1 161—

Bleioxyd 41— — 41— 29.40 — 29.40
Bleikarbonat 38— — 38— 29.40 — 29.40
Azetate und Pyrolignite,

• nieht besonders genannt;. • -

_ a) (unverändert)
b) aus Blei 42— 0,2 50.40 36.70 0,2 44—

' e) andere 36.70 0,2 44.-3) diverse3^'
Sehnüre und Kabel, isoliert,

für elektrische Leitungen,
bestehend aus einem oder
mehreren metallisehen
Leitern mit Ueberzug aus
Irgendwelchem Isolierstoff,

mittelst Eisen oder
• irgendwelchem andern

Metall versteift oder ge-
sehützt, einschliesslich
Unterseekabel:
a) mit Leitern aus Drähten

von Ober % mm
Stärke

b) mit Leitern aus Drähten

von y2 mm oder
weniger

152— 0,5 228—

172— 0,5 258—

146.80 0,5 220—

165.15 0,5 248—
Der Finanzminister ist ermächtigt, in das Zolltarif-Repertorium die

erforderlichen Bestimmungen für die Anwendung der vorstehend angeführten
Zolländerungen einzufügen.

') Für die Tarifnummern 381 a und b 1st der bisherige Zoll von Lire 55,— per q
handelsvertraglich gebunden und bleibt somit weiter anwendbar.

*) Für die Tarifnummer 382a Ist der bisherige Zoll von Lire 191.— per q handelsvcr-
traglieh gebunden und bleibt somit weiter anwendbar.

3) Unter Tarifnummer 727c bleiben folgende bisherige Zölle, well handelsvertraglicU
gebunden, weiter anwendbar:

Chromazetat Lire 27.50 per q.
Natriumazetat Lire 36.70 per q. 148. 30. 6. 31.
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Oeslerreich — Zollerhöhungen
Eine im österreichischen Bundesgesetzblatt vom 22. Juni 1931 veröffentlichte

Verordnung vom 11. gl. Mts. verfügt folgende Zollerhöhungen:
IVr

üslerrelebl- Zo" ln ('"^kronen
sehen 7oIl- Bezelchnunfl der Wnren per 100 k[j

Inrlts ncu l,lsher

3G9 Bleche und Platten (aus Elsen oder Stahl):
a) roh, nicht entzundert (Schwarzblcch) in der Stärke:

2. unter 1 mm bis 1 nim 9.50 8.—1

'3.. unter 1 mm bis 0.3 mm 10.50 9.—
b) entzundert (dekapiert), auchnachgcwalzt(dressiert)

in der Stärke:
1. von .1 mm oder mehr 10.50 9.—
2. unter 1 mm bis 0.3 mm 11.50 10.—

c) bearbeitet:
1. von 1 mm oder mehr 13.— 11.50
2. unter 1 mm bis 0.3 mm 16.50 15.—

376 Röhren aus Schmiedeeisen, nahtlos oder geschweisst, auch
gezogen, auch mit Gewinden oder Muffen (ausgenom- f
men geschwcisste Rohre der Nr.-377); Wellrohre: - •;

: c) andere (d. h. andere als Präzisionsstahlrohre und 5

Rohre mit anderm als. kreisrundem Querschnitt): •

' 2. mit ?iner lichten Weite unter 130 mm: -

a) roh, auch mit Asphalt, Teer oder jutc über- •

zogen 19.— 11.—
ß) weiter bearbeitet 24.— 15.— t

403 b 1. Schlittschuhe 120.— 60.— "
412 a Aluminium und Aluminiumlegierungen, Auch alt. gebror

chen und in Abfällen 40.— zollfrei
Anmerkung:. Für Aluminiumsorten und Aluminiumlegieningen, die Im Inlande

nicht erzeugt werden, kann der Zoll, vom Bundesminister für .Finanzen im Einvernehmen-
mit dem Bundesminister für Handel und Verkehr von Fall zu Fall oder mit Zustimmung
des Hauptausschusses des Nationalrates, allgemein ermässigt. oder erlassen werden. >

148.30.6/31.
• v":'. »

Rumänien; — ^Aüsfuhrabgaben
Ein am 15. Juni 1931 in Kraft getretenes Dekret vom 12; gl. Mts. ver-'

fügt Herabsetzungen und-Aufhebungen von-bisherigen Ausfuhrabgaben für
Holz und Holzwaren, Tiere,' Eier- und Oelkuchen.

Dasselbe Dekret -bestimmt,- dass fortan die-Ausfuhrabgaben, die bis'jetzt;
in fremder Währung bezahlt werden mussten, in Lei zu entrichten sind.

Weitere Auskunft Uber-die in Frage stehenden Ausfuhrzölle erteilt die
Handclsabteilung des ' Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in;
Bern. 14g 30 ß 31

Vereinigle Slaaien von Amerika — Faktoren zu Warensendungen
Durch Entscheid;d.es. SQhatzdepa'rtenjehts'vom 26. Ma,i d. Js. (Treasury-

Decision 44919), wird Paragraph 11 von Sektion 2 (d) der Vorschriften über
die Fakturen zu Einfuhrwaren (T. D, 44179 vom- 5. August 1930'), welcher!

gewisse Waren von der Verpflichtung zur Vorlage von Konsularfakturen
befreit, widerrufen und durch folgende Bestimmungen ersetzt:

(11) 1. Forstcrzeugnissc, roh oder nicht weiter bearbeitet als gesägt in Bretter, Tafeln
oder Dielen, gehobelt, genutet und gefalzt.

2. Normalzeitungsdruckpapier.
3. Schleifholz und Holzschliff.
4. Landwirtschaftliche Erzeugnisse, roh oder unbearbeitet.
5. Mineralien, roh.
6. Lebende Haustiere.

Alle vorstehenden, wenn bedingungslos zollfrei oder nur einem spezifischen Zoll
unterworfen, der nicht vom Wert abhängig ist.

Die mit der Deklaration vorgelegte Handels- oder pro forma-Faktur soll als in jeder
Hinsicht richtig und wahr beschworen werden und alle nüligen Angaben für Zoll- und
statistische Zwecke enthalten.

Die verwendeten Ausdrücke werden wie folgt definiert:
Der Ausdruck »roh » bedeutet im natürlichen Zustande, nicht über denjenigen

Zustand hinaus bearbeitet, verarbeitet oder vorgeschritten, welcher zum Transport des
Artikels vom Ursprungsort zum Markt nötig ist.

Unter dem Ausdruck «Forsterzeugnisse » sind rohe vegetabilische, im Forst erzeugte
oder daraus gewonnene Stoffe zu verstehen; Darunterfallen Blöcke, Stämme und Bauholz,
nicht weiter bearbeitet als gesägt in Bretter, Tafeln oder Dielen, und gehobelt, genutzt
und gefalzt. .:

Der Ausdruck »Normalzeitungsdruckpapier • bezieht sich auf diejenige Papiersorte,
welche hauptsächlich zum Druck von Zeitungen bestimmt ist, wie vom Departement in den
Tarifentscheiden 40996 und 44317 definiert.

Unter dem Ausdruck » Schlcifholz »sind Hoizblöckc und Stämme, der Länge nach
geschnitten für die Verarbeitung in Holzschliff zu verstehen. Der Ausdruck • Holzschliff »

bedeutet auf mechanischem oder chcmischeni Wege erzeugte Holzfasern zur Fabrikation
von Papier, Pappe und andern Papiers toffartikcln.

Unter dem Begriff »landwirtschaftliche Erzeugnisse » versteht man diejenigen
Gegenstände, die vom Boden von Farmen, Plantagen und landwirtschaftlichen Retrieben
erzeugt worden sind oder welche durch die Arbeit der in landwirtschaftlichen Berufen
Tätigen für den Gebrauch der menschlichen Gesellschaft hergestellt wurden.

Der Ausdruck «rohe Mineralien » bedeutet alle inorganischen natürlich vorkommenden

Stöffc, die nicht durch einen Arbeitsprozcss weiter vorgeschritten sind, und umfasst
rohe Mineralöle, Erze, Erden und Ton.

Dieser Entscheid wird am 1. Juli 1931 in Kraft treten.. 148. 30. 6. 31.

J) Siehe Nr. 228 des Schweizerischen Handelsamtsblattes vom 30. September 1930.

Internationaler Postgiroverkehr — Service international des virements postaux
XJebenoeisunqshiTse rom .10. Juni an — Cours de reduction ä varhr du 30 iuin

Belgien Fr. 72 20; Dänemark Fr. 138.70; Freie Stadt Danzig Fr. 100. 80;
Deutschland Fr. 122.90; Frankreich Fr. 20 27; Italien Fr. 27.10; Japan
Fr.. 256.50; Jugoslawien Fr. 9.14; Luxemburg Fr. 14.45; Marokko Fr. 20. 27;
Niederlande Fr. 208.40; Oesterreich Fr. 72.85; Polen Fr. 58.05; Schweden
Fr. 138.90; Tschechoslowakei Fr. 15. 36; Ungarn Fr. 90. 45; Grossbritannicn
Fr; 25.15.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tion aux fluctuations des cours deir.eure r6serv6e.

Annoncen-Regie:
PUB LI CITAS

Schweizerisch» Annoncen-Expedition A.-8,
Anzeigen- Annonces - Annunzi

mtm

in Slans
(vom Kornlon -fiaranflertes InsVi(ul)

Wir kündigen hiermit'alle zu 4 % UT1d 4% % verzinsliche

Obligationen
unserer Anstalt

welche bis zum 31. Dezember 1931 kündbar werden, zur
Rückzahlung auf drei Monate. (35187 Lz) 1150

Nach Ablauf der Kündigungsfrist hört die Verzinsung auf.
Inhaber solcher Titel, welche eine Erneuerung wünschen,
belieben sich mit uns ins Einvernehmen zu setzen.

Stans, den 18. Juni 1931.
Die Direktion.

Rögie des annonces:
PUBLICITAS

Sociätä Anonyme Suisse de Publicity

Emprunts de In Commune de Nyon
La Municipalise de Nyon

prövient les porteurs de titres des emprunts coinmunaux que les nu-
möros des diverses obligations, remboursables en' 1931, sortis au tirage au!
sort du 22 juin 1931, sont les suivants:

1. Emprunt 1885, 24 obligations: N°3 71, 72, 136, 137, 139, 153, 159, 163, '

184, 186, 254, 314, 375, 377, 389, 391, 399, 448, 467, 476, 492, 495, 509 et:
520, remboursables le 31 d6cembre;

2. Emprunt 1892, 9 obligations: Nos 26, 39J 79, 91, 121, 214, 224, 244 et;
284, remboursables le 1" novembre;

3. Emprunt 1895, 7 obligations: N03 1, 128, 131, 161, 164, 218 et 233,-
remboursables le l""1 döcembre;

4. Emprunt 1904, 14 obligations: N03 190, 242, 273, 308, 418, 477, 556,
609, 628, 687, 689, 714, 766 et 885, rembo.ursables le l3r oetöbre;

5. Emprunt 1910, 7 obligations: N°3 1201, 1468, 1714, 1731, 1841; 1855
et 1893, remboursables le 1er octobre.

Oes titres cesseront de porter int6röt A partir de la date du rembour-
sement.

Les obligations N03 177 et 294 de l'emprunt de 1892, et 1965 de l'em-
prunt de 1910, sorties au tirage de 1930, u'ont pas encore 4t4 remboursdes.

Nyon, 24 juin 1931. (17092 L) 2026 i'
Section des Finanees.

T FIDES
Treu hand-Vereinigung Zürich
Orell-Füssll-Hof Telephon 57840
Filialen in Basel, Schaffhausen und Lausanne

Revisionen
sowie alle Treuhandgeschäfte (26 Z) *25

Dividenden - Zahlung
Die heutige Generalversammlung der Aktionäre unserer Gesellschaft hat

die Dividende pro 1930/1931 auf

Fr. 40- per Aktie I. Ranges lire. 1-40000 und

Fr. 30- per Aktie Ii. Ranges lire. 40001-70000
pro rata temporis •

abzüglich 3 % eidgen. Coupons-Steuer festgeselzt.
Die Auszahlung erfolgt bei den üblichen Zahlstellen gegen Aushändigung

der Coupons Nr. 35 bezw. Nr. 15. (1931)

Ölten, den 20. Juni 1931.
Der Verwaltnngsrat.

1,1 MillionenAnleihen Her Gemeinde muri b. Bern

vom 27. April 1923 zii 4 'A %

Zur Bückzahlung auf den 1. Dezember 1931 sind folgende 21 Obligationen
ausgelost worden: '

;

104, 215, 248, 256, 270, 294,'296, 472, 474; 663/667, 689, 830, 836, 837,
880, 971, 1017,. 101.8,. 1019, 1058, ;

_

Die Rückzahlung erfolgt 'spesenfrei bei der Depositokassa der Stadt
Bern.

Die Verzinsung der .ausgelosten. Titel, hört mit. dem genannten Datum
auf- 2045 i

Muri, den 19! Juni 19dl."

Der Gemeinderat.
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PROSPEKT

KOK 1931

Die Elektrizitätswerk Olten-Aarburg A.-G. in Ölten ist am 31. Oktober
1894 als Aktiengesellschaft mit Sitz in Ölten (Kanton Solothurn) gegründet
und am 7. November 1894 in das Handelsregister des Kantons Solothurn
eingetragen worden.

Gegenstand der Gesellschaft ist die Erzeugung und die Verwertung
elektrischer Energie.

Die Gesellschaft besitzt und betreibt die Kraftwerke Ruppoldingen und
Gösgen; sie kann andere ähnliche Werke errichten, betreiben, erwerben,
veräussern, pachten, verpachten, elektrische Energie mieten, sich an
Unternehmen beteiligen, welche die Erzeugung und die Verwertung elektrischer
Energie bezwecken, und überhaupt alles vornehmen, was dem genannten
Gegenstand förderlich ist.

Das ältere Kraftwerk Ruppoldingen, bestehend aus einer Niederdruckanlage

und einem Hochdruck-Akkumulierpuinpwerk, wurde 1924 bis 1926

vom Zwciphasen-System 40 Perioden auf das normale Dreiphasen-System
50 Perioden umgebaut und ist nun mit neun modernen Maschineneinheiten
von je 1000 PS Leistung ausgerüstet.

In dem in den Jahren 1914/17 erbauten Kraftwerk Gösgen sind sieben
Maschineneinheiten von je 10,000 PS aufgestellt.

Die Produktion dieser Werke betrug in den letzten fünf Jahren im Mittel
310 Millionen kWh jährlich.

Ferner ist die Gesellschaft durch Aktienbesitz beteiligt:
Bei der Kraftwerk Ryburg-Schwörstadt A.-G. mit 7,5 Millionen von

Fr. 30 Millionen Aktienkapital, wobei ihr ein Viertel der Jahresproduktion
von rund 600 Millionen kWh zusteht.

Bei der Ge'sellschaft des Aare- und Emmenkanals in Solothurn mit
rund einem Drittel des Aktienkapitals von 3 Millionen und einem Liefe;
rungsrecht ab 1. April 1932 des halben Jahresbedarfes dieser Gesellschaft. *

Die Dauer der Gesellschaft ist auf eine bestimmte Zeit nicht beschränkt.
Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 35,000,000. —, eingeteilt

in 40,000 auf den Inhaber lautende, voll einbezahlte Aktien I. Ranges zu,
je Fr. 500. — Nennwert, Nrn. 1—40,000, und 30,000 auf den Inhaber lautende,
voll einbczalilte Aktien II. Ranges zu je Fr. 500. — Nennwert, Nrn. 40,001
bis 70,000.

Die Gesellschaft ist befugt, Obligationen bis zur doppelten Höhe des
jeinbezahlten Aktienkapitals auszugeben. In Ausübung dieses Rechtes hat sie
zwei Anleihen im Gesamtbetrage von Fr. 20,000,000.— zu 5 % verzinslich
ausgegeben. Diese Anleihen werden am 31. Dezember 1936 zur Rückzahlung
fällig, können jedoch unter Beobachtung einer seclismonatliehen Kündigungsfrist

erstmals auf den 31. Dezember 1931 und von diesem Termin an, unter
Beobachtung der gleichen Anzeigefrist, je auf einen Coupon-Termin zur
Rückzahlung gekündet werden. Von diesem Rechte der Kündigimg auf den
31. Dezember 1931 wird die Gesellschaft Gebrauch machen.

Die Jahresrechnung wird jeweils auf den 31. März unter Beobachtung
der Vorschriften des Schweizerischen Obligationenrechtes abgeschlossen.'

Die Leitung der Gesellschaft ist einem von der Generalversammlung zu
wählenden Verwaltungsrat übertragen, der sich gegenwärtig aus folgenden
Herren zusammensetzt: Dr. A. Nizzola, Ingenieur, Baden, Präsident;
H. O b r e c Ii t, a. Nationalrat, Solothurn, Vizepräsident; T h. A 11 e m a n n
Ingenieur, Ölten; Ferd. von Ars, Regierungsrat, Solothurn; E. B a 11 y-
H ü s s y Schöncnwerd; Dr. Sidney W. Brown, Baden; T h. B u e s s

Direktor der Elektra Basclland, Licstal; Dr. Hugo Dietschi, Ständerat,
Ölten; F. Eckinger, Direktor der Elektra Birseck, Dornach; J. Ebrens-
perger, Ingenieur, Baden; Dr. F. Fuilk, Baden; O. Walter,
Nationalrat, Kickenbach; "J. Weber-Künzli, Murgenthal; A. Zimmerli,
Aarburg.

Zur unmittelbaren Leitung des Unternehmens wählt der Verwaltungsrat
aus seinerMitte einen geschäftsleitenden Ausschuss, dem zurzeit folgende Herren
angehören: Dr. A. Nizzola, Ingenieur, Baden, Präsident; H. O b r e c h t,
a. Nationalrat, Solothurn, Vizepräsident; Dr. Hugo Dietschi, Ständerat,
Ölten; F. E c k i n g o r, Direktor der Elektra Birseck, Dornach; Dr. F. F u n k,
Baden, sowie A. Zimmerli, Aarburg, als Ersatzmann.

Die Bilanz und die Gewinn- uttd Verhistrechnung für das mit dein 31. März
1931 beendete Geschäftsjahr lauten wie folgt:

Bilanz per 3t. März 1931
AKTIVA Fr.

"Werk Ruppoldingen Fr. 7,160,054.15
Werk Gösgen .» 26,845,346.75
Kraftübertragungsanlagen • 12,942,108.40

Fr. 46,947,509.30"
Abschreibungen » 9,495,672.70 37,451,836.60

Verwaltungsgebäude, "Wohnhäuser und Liegenschaften 1,349,418.—
Mobilien 1.—
Utensilien " 1.—
Automobile 1-—
Zähler 45,000.—
Installations- und Betricbsmatcrialien 201,282.65
Kassa 5,270.65
Bankguthaben 4,777,486.70
Debitoren 1,607,531.95
Beteiligungen 11,820,000.—
Verträge ••.... 4,600,000.—

61,857,829.55

Fr.

35,000,000.—
2,000,000.—

200,000.—

PASSIVA
Aktienkapital:

Aktien I. Ranges Fr. 20,000,000.—
Aktien II. Ranges » 15,000,000.—

Reservefonds
Unterstützungsfonds
Obligationenkapital:

5% Anleihe von 1916 Fr. 15,000,000.—
5% Anleihe von 1918 » 5,000,000.—

Kreditoren
Nicht erhobene Dividende
Obligationcnzinscn:

verfallene Coupons Fr. 4,374.70
pro rata Zinsen » 250,000.— 254,374.70

Gewinn- und Verlustkonto 2,890,781.35

20,000,000.—
1,512,313.50

360.—

61,857,829.55

Gewinn- und Verlust-Rechnung per 31. März 1931
SOLL Fr.

Allgemeine Unkosten 190,825.70
Obligationenzinsen 1,000,000.—
Steuern und Konzessionsgebühren
Gehälter und Löhne
Betrietematerialien
Unterhalt und Reparaturen '

Abschreibungen:
Anlagen Fr. 700,000.—
Studien und Projekte » 11,611,55
Verwaltungsgebäude, Wohnhäuser u. Liegenschaften > 50,000.—
Mobilien • 2,372,05

Utensilien » 39,560.05
Zähler » 60,738.25

Installations-und Betricbsmatcrialien » 40,000.—
uVerträge und Effekten • 304,334.05

Finanzierungskosten » 278,857.80

634,353.20
779,036.25

17,776.80
391,539.75

Reingewinn Fr. 2,815,855.65
Saldo vom Vorjahr » 74,925.70

1,487,473.75

2,890,781.35

7,391,786.80

HABEN Fr.
Saldo vom Vorjahr 74,925.70
Ergebnis des Stromgeschäftes 6,882,816.35
Aktivzinsen ' 372,970.30
Diverse Einnaluncn 61,074.45

\ 7,391,786.80

Die Gesellschaft hat seit 1925/26 je 8 % Dividende auf das Aktienkapital

verteilt, wobei zu bemerken ist, dass die Aktien zweiten Ranges Wert
1. Juli 1930 mit Dividendenberechtigung ab diesem Zeitpunkte geschaffen
worden sind und pro 1930/31 ebenfalls 8 % Dividende pro rata temporis
erhielten.

Zum Zwecke der Rückzahlung bzw. Konversion der 5 % Anleihe von
Fr. 15,000,000 nom. von 1916 und der 5 % Anleihe von Fr. 5,000,000 nom.
von 1918, beide gekündet per 31. Dezember 1931, sowie zur Beschaffung
weiterer Mittel, nimmt die Elektrizitätswerk Olten-Aarbnrg A.-G; eine neue

7. Anleihe von Fr. 30,(100,001) nominal oon 1931

auf und zwar zu folgenden Bedingungen:
1. Die Anleihe ist eingeteilt in 30,000 unter sich gleichberechtigte, auf den

Inhaber lautende Obligationen von nom. Fr. 1000, Nrn. 1—30,000.

2. Dio Verzinsung erfolgt zu 4M % für das Jahr durch Einlösung der den
Obligationen beigegebenen Semestereoupons per 30. Juni und 31.
Dezember, deren erster am 31. Dezember 1931 fällig wird.

3. Die Anleiho wird am 30. Juni^ 1951 ohne besondero Kündigung zur
Rückzahlung fällig. Der Gesellschaft steht indessen das Recht zu, die-
selbe vom 31. März 1946 an mit dreimonatlicher Voranzeigo jo auf
einen Couponterjnin, somit erstmals auf den 30. Juni 1946, zur
vorzeitigen Rückzahlung zu kündigen.

1 Die vorzeitige Rückzahlung kann entweder die ganze Anleihe oder
Teilbeträge von mindestens Fr. 5,000,000 umfassen. Bei teilweiser
Rückzahlung werden die zu tilgenden Obligationen durch das Los bestimmt.

4. Die fälligen Coupons und rückzahlbaren Obligationen sind, orstere unter
Abzug der eidg. Couponssteuer, spesenfrei zahlbar bei der Gesellschaftskasse

in Ölten, sowie bei

der Aktiengesellschaft Leu & Co. in Zürich
der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich
der Schweizerischen Bankgesellschaft in Zürich
dem Schweizerischen Bankverein in Basel
der Eidgenössischen Bank A.-G. in Zürich
den Herren C. J. Brupbacher & Cie. in Zürich
den Herren A. Sarasin & Cie. in Basel

und sämtlichen
Schweiz. Sitzen,
Zweigniederlassungen

und Agenturen
dieser Institute.

5. Besondere Sicherheiten zugunsten der neuen Anleihe werden nicht
bestellt. Die Gesellschaft verpflichtet sich indessen, keine weiteren Anleihen
oder andere Schulden mit Spezialgarantie zu kreieren, ohne die
gegenwärtige Anleihe in gleicher Weise sicherzustellen. Ausgenommen sind
Hypotheken, dio auf allfällig neu zu erwerbenden Objekten bereits
haften.
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6. Alle Mitteiltingen der Gesellschaft an die Besitzer der Anleihenstitel er¬

folgen rechtsgültig durch einmalige Bekanntmachung im Schweizerischen

Handelsamtsblatt in Bern, sowie durch je eine Tageszeitung in'
Zürich, Basel, Bern und Ölten.

7. Die Kotierung der Anleihe an den Börsen von Zürich, Basel und Bern
wird von der Gesellschaft nachgesucht und während der ganzen Anlei-
hensdauer aufrechterhalten.

Ölten, den 20. Juni 1931.

Elektrizitätswerk Olten-Aarburg A:-G.

Die uuterzeichneten Banken haben die vorbeschriebene

47* y. Anleihe von Fr. 30.ooo.ooo nominel
fest übernommen und legen dieselbe in der Zeit

vom 29. Jonl bis einschliesslich 10. Juli 1931
zu folgenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung auf:

A. Konversion
1. Den Besitzern von Obligationen der 5 %Anleihen von 1916 und 1918

wird Gelegenheit geboten, ihre Titel gegen solche der neuen Anleihe zu
konvertieren.

2. Die Konversion erfolgt zu pari, zuzüglich 0,60 % für den halben eid¬
genössischen Titelstempel, somit zu 100,60 %, Wert 30. Juni 1931. Die
Besitzer solcher Obligationen, die vom Konversionsangebot Gebrauch
machen wollen, werden ersucht, ihre Titel mit Coupons per 31.
Dezember 1931 und folgenden und in Begleitung eines besonderen, dein
Prospekt beigegebenen Formulares innert vorstehend genannter Frist bei
einer der unten verzeichneten Anmeldestellen einzureichen, wobei die
Nummern der zu konvertierenden Titel in arithmetischer Reihenfolge
aufzuführen sind. Der Coupon per 30. Juni 1931 ist zurückzubehalten
und bei Verfall einzukassieren.

Im Anschlüsse an unsere letzte Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt vom 31. März 1931 künden wir auch diejenigen 4% % und 5 %

Obligationen unserer Bank, die vom 30. Juni 1931 weg bis 30. September
1931 kündbar werden, nach Massgabe der auf den Obligationen aufgedruckten
Bestimmungen. Die Verzinsung hört mit dem Auslauf der Kündigungsfrist
auf.

Wir konvertieren fällig werdende Obligationen bis auf weiteres noch zu
4 % und geben, solange Bedarf, neue. Obb'gationen aus gegen bar zu
3% %. Die feste Anlagezeit beträgt in beiden Fällen 5 Jahre; die Titel
sind nach deren Ablauf beidseitig auf 6 Monate kündbar.

Aarau, den 27. Juni 1931. (3442 A) 1985 i

Direktion.

MngeseM carioi Haiti slmz
BMMn zur mbmücmo ittnirtfuarssHBFuBg dn-Miiaaarc

auf Mittwoch, den 15. JalL1931, nachmittags 2y2 Dhr
im Hotel Carlton in St. Moritz

TAGESORDNUNG:"
1. Geschäftsbericht pro 1930/31.
2. Bericht der Rechnuugsrevisoren und Abnahir.o der Rechnungsablage,

sowie Decharge-Erteilung an die Verwaltiiugsorgane.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Rechnungsrevisoren.
6. Umfrage.

Bilanz und Bericht der Kontrollstelle liegen ab 5. Juli auf den Bureaux
des Hotels zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Ausweiskarten für den Besuch der Generalversammlung können
Aktionäre, deren Aktien im Aktienregister'der Gesellschaft nicht vorgemerkt
sind, gegen Depot dor Titel bis am 13. Juli bei der Schweizerischen Volksbank

in St. Moritz beziehen. (6431 Ch) 1967 i
St. Moritz, den 20. Juni 1931,

A. G. Carlton Hotel St. Moritz
Für den Verwaltungsrat,

Der Präsident: E. Thoma-Badrutt.

Chemin de fer funiculaire

Les Avants-Sonloup
Les porteurs d'obligations du chemin de fer Les Avants-Sonloup sont

informös qu'il sera payö dös ce jour, contre remise des coupons n°® 10 et 11
des dite8 obligations, fr. 25. — par titre, moins l'impöt födöral, en röglement
de l'intöröt au 5 % sur ces titres pour l'exercice 1930.

Le paiement de cet intöröt sera effectuö par la Banque de Montreux.

Montreux, le .27 juin 1931. (8359 M) 20561

Le eonseil d'admlnistration.

8. Anlässlich der Konversionsanmeldung haben die Titeleinreicher für je'
Fr. 1000. — nom. konvertiertes Kapital in bar zu entrichten:

Fr. 6. — halber eidgenössicher Titelstenipel, abzüglich:
Fr. 3. 75 Zinsdifforenz in Röhe vou aA % p. a. für die

Zeit vom 1. Juli 1931 bis 31. Dezember 1931,
•/. » —. 10 2 % Couponssteuer hierauf

» 3.65
Fr. 2.85 netto für je Fr, 1000. — nom. Kapital.

4. Die Inhaber der zur Konversion eingereichten Titel erhalten einen Liefer¬
schein, der später gegen die definitiven Titel umgetauscht werden kann.

B. Barsubskripiion
1. Auf denjenigen Teil der neuen Anleihe, der nach Bedienung der

Konversionsbegehren freibleibt, wird gleichzeitig eine Subskriptiou gegen
bar eröffnet.

2. Der Subskriptionspreis beträgt 100 % zuzüglich 0,60 % halber eidgenössi¬
scher Titelstempel, somit 100,60 %, mit Zinsverrechnung per 30. Juni
1931.

3. Die Anmeldungen in der Barsubskription werden bei den am Fasse des
Prospektes aufgeführten Anmeldestellen spesenfrei entgegengenommen.

Die Banken behalten sich dab6i das Recht einer vorzeitigen Schliessung

der Barsubskription, sowie die Reduktion der Anmeldungen im
Fall der Ueberzeichnung des disponiblen Betrages, ausdrücklich vor.

4. Die Abnahme der zugPteilteD Titel hat von der Zuteilung hinweg bis
spätestens 31. Juli 1931 stattzufinden.

Die Zeichner erhalten gegen ihre Einzahlung einen Lieferschein der
betreffenden Anmeldestelle, gegen dessen Rückgabe die definitiven Titel
der neuen Anleihe seinerzeit auf besondere Anzeige hin bezogen werden
können.

Zürich und Basel, den 27. Juni 1931.

Aktiengesellschaft Leu & Co. Schweizerische Kreditanstalt
Schweizerische Bankgesellschaft Schweizerischer Bankverein

Eidgenössische Bank A. G.

Htipomeharftanh in Wlnlcrtlmr
Obligationen - Kündigung

Wir kündigen-hiemit sämtliche in den Monaten Juli,
August und September 1931 kündbar werdenden
k% % und 5 % Obligationen unserer Bank
zur Rückzahlung auf die vertragliche Frist von sechs
Monaten vom Tage der Kündbarkeit an,
Nach Ablauf der Kündigungsfrist hört die Verzinsung

auf.
Damit sind alle bis 30. September 1931 kündbaren
Obligationen unserer Bank gekündigt.

Konversions Offerte
Bis auf weiteres konvertieren wir die gekündigten
Titel in (4773 U) 2009

3% % Obligationen unserer Bank
auf 4 bis 5 Jahre fest, mit nachheriger, sechsmonatiger
Kündigungsfrist, unter Vergütung der Zinsdiöerenz
bis Verfall.

Winterthur, den 30. Jani 1931. Die Direktion.

Gompagnie du chemin de fer

Montreux - Oberland - Bernois
(par le Simmenthai)

Le dividende de 5 % aux actious privilögiöes ainsi que celui de 3 %
aux actions de premiöre classe, fixö par l'assemblee generale des actionnaires
du 26 juin 1931, est payable dös le 1er juillet prochain ä raison de fr. 7. 50
par action privilögiöe et de fr. 4.50 par action de premiöre classe, moins
l'impöt födöral, contre remise du coupon n° 6 pour les actions privilögiöes et
n° 3 pour les actions de premiere classe, aux domiciles ci-aprös:

ä Montreux: it la Banque de Montreux;
k Lausanne: ä la Sociötö de Banque suisse,

au Comptoir d*Escompte de Genöve, siöge de Lausanne^
k la Banque Cantonale vaudoise,

ä Berne: k la Banque Cantonale de Berne,
ä la Caisse d'Epargne et de Pröts,

k Bäle: k la Banque Commerciale de Bäle,
ehez Messieurs Sarasin et Cie. (8361 M) 2058 i

Montreux, le 26 juin 1931.

Le eonseil d'admlnistration.

(Xiigne dirPete)

Le dividende de 2,062 % aux actions privilegiees fixe par Tassemblce
gönörale des actionnaires du 26 juin 1931, est. payable dös le 1« juillet
prochain k raison de fr. 1. — net par action de fr. 50, —, contre reuiise <iu
Coupon n° 1 aux domiciles ci-aprös:

k Montreux: k la Banque de Montreux,
ä Lausanne: k la Sociötö de Banque suisse. (8360 M) 2057 i

Montreux, le 26 juin 1931.

Le eonseil d'administrat'on.
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Biella Elastic
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Selbstklebend
Anfeuchten überflüssig

Lassen Sie sich diese Neuheit
durch Ihren Drucksachenlieferanten vorzeigen

em 5 i r Hupomeque de la

nepoclation nsricoia de Xico y Anexas s. A.
t

Conform6ment aux articles 10 et 11 du reglement pour les porteurs.
d'obligations dü susdit emprunt, Messieurs les obligataires sbnt convoquäs
en assemble glnlrale pour le mercredi 8 juillet 1931, ä 14.30 heures, ä la-
Chambre de Commerce ä Geneve.

ORDRE DU JOUR:
a) Exposä de la situation,
b) Modification de l'acte de Me Gampert, notaire, du 19 janvier 1906

dans le sens d'une extension des pouvoirs du repräsentant cominun,:
c) Votation des Obligataires sur cette proposition,
d) Eventuellement demission du repr6sentant commun des obligataires,
e) Eventuellement nomination d'un nouveau repräsentant des obliga¬

taires.' -

Pour pouvoir assister ä, cette assemblee, Messieurs les obligataires
devront deposer leurs obligations le 6 juillet avant midi au plus tard, äuprös^
de la Soeiätä Financi&re pour l'Industrie au Mexique, 12, Rue Diday, ä Ge-
nfeve, ou fournir des declarations de däpöt d'Etablissements baneaires indicant

les numäros des obligation's.
Le texte de la resolution faisant l'objet de l'artiele b de l'ordre du jour

ei dessus est. ä la disposition des int6rcss6s ä la Soci6t6 Finaneiere pour
llndustrio au Mexique. (8223 X) 2060 i

: Geneve, le 22 juiri 1931.
Le representant commun des obligataires:

Soel£t£ Finaneiere ponr l'Industrie
an Mexique. '

Soci6t6 de l'Hötel Belmont, Montreux
Emprunt 51/2% de fr. 750,000

Les cinq obligations
29 150 313 646 670

sont sorties au tirage au sort de ce jour pour gtre rerabours6es le 30 sep-
tembre 1931.

Cos litres eesseront de porter interet d£s le jour fix6 pour leur rembour-,
sement. (8358 M) 2049 i ;

Montreux, lo 25 juin 1931. '

mit leichtem 2195

geräuschlosem Gang

Pritaa- Referenzen

Bern*. Gysi &Cie.
Eisenkonstruktionen

J.

_ Baar - Zug _
Stadt. Lagerhaus
Zollfreilager

yorteUhaite Lage
Im* Geschältsquartler

St. Gallen M5

La diminution eonstantc
des taux d'intcrftts aecordfts
8,yr .Ins dftpöts cn -Banquc
restreint les revenus de
nombreux rentiere, en notre
ftpoqtie de vic'.eberc.
'vDes placements plus rft-

munftrateurs, malgre leur
sftcurite absolue peuvent fttre
offerts par des cutrepriscs
commerciales.

Les personnes disposftes
h.i'intftresser finaneierement
dans une maison d'exportation

en plcine prosperity,
pössftdant des relations (iten-
dues dans le mondc enticr,
rccevront sur demaude tous
dftfatls utiles, avee references
de' premier ordre. • Complfete
discretion garantie.

Ecrirc sous ebiffr. P 3331C
k Publicitas, Berne. 2041

Hotfels
inserieren zweckmässig

im
Schwei ze risehen
Handelsamtsblatt

Passhöhe

1000 m 8.1.

Granu Hüiei u. Kurhaus

Auto-Route:
tuen —lilöUkeo—Grimsel

I. Rg. Familienhotel.
Fl. Wasser. Restaurant.

Afternoon-Tea.
Waldpark. Ponslou
von I*. 13.— an.

W. Wildy. Dir.

der billige Schweizer
Rotationsvcrviclfältiger mit antomatlscher
Papierzuttthrniig druckt Hand-,
Maschinenschrift, 'Zeichnungen, ein-oder mehrfarbig. Viele
hunderte.'im .'Gebrauch. ' 818 Aiielnfabrikanten:

E. Sehaetzler & Cie. A.-G., Basel

Wir künden hiermit alle von uns
ausgegebenen

4V2.17« und 5 % Kassaschelne

die im Zeitraum vom 1. Januar bis
30. Juni 1932 fällig werden,, auf Ende der
laufenden Anlagedauer zür "Rückzahlung.
Den Gläubigern dieser Titel offerieren
wir die Konversion zu den am Verfalltage

geltenden Zinssatz. Für die nicht
zur Konversion angemeldeten Titel hört
die Verzinsung mit dem Verfalltage auf.

Thun, 25. Juni 1931.

Amtsersparniskasse Thun

(7 T) 2054 Die Verwaltung.

DER.
SCHWIN6TISCH

„SCOBEO" 1st die ideale, bequemste
Tisebvcrlängerung f. Schreibmaschine,
Telephon, Kartothekteil und Rechen-
maschinc verwendbar..-' Eine leichte opatent ni jsiu
Handbewegung dreht ihn zur Seite.
Unentbehrlich .für rasches Arbeiten.

STIRNEMANN & C9
Zürich

Stauffachcrquai 46 Telephon 51.446 (253 Lz); 15F4

1 stehender Dampfkessel, Heizfläche 9 n.2,
4 Atm. Druck,

1 horizontaler Kessel mit Wellrohr, Heiz¬
fläche 20 m2, betriebsdruck 6 Atm.

1 Bleiche-Apparat, 3000 lt, 'Erstellungsjahr
1925, •

1 Bleiche-Apparat, '3000'lt, Erstellungsjahr
1908,

1 Bleiche-Apparat, 2000 lt, Erstellungsjahr
1906,

1 Trocken-Apparat Schwandert, Erstellungs-
jahr 1920. (62-26 G) 2052

Sämtliche Stücke werden : zu ungefähr
Vg des Erstellungswertes verkauft und sind
dieselben in gutem zustande. •

' Anfragen an
' '

•

Postfach 762, St. Gallen.

Hnohdnickerei KR]TZ POCHON-JENT Aktiengesellschaft in Bern — Imprimcrie FRITZ POCHON-JENT Socifttft anonyme k Berne


	

